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November
fällt bislang
zu mild aus
im verlauf der
kommenden Woche
wird es aber kälter.

Arle – Zu mild: So fällt die
bisherige Bilanz des Ar-
ler Amateurmeteorologen
Helmut Krausel für den
November aus. Demnach
lag die Monatsmitteltem-
peratur vom 1. bis 13. No-
vember mit 8,4 Grad um
2,3 Grad über dem für diese
Zeit üblichen Wert.

Wärmster Tag war der 10.
November mit 13,6 Grad.
Die kälteste Nacht gab es
am 13. November mit 2,9
Grad Lufttemperatur und
0,4 Grad am Erdboden.

Im gleichen Zeitraum
hat der Arler eine Nie-
derschlagshöhe von 47,1
Millimeter gemessen, was
49,6 Prozent des „Nor-
malwertes“ entspricht.
Die höchste Tagesnieder-
schlagsmenge wurde am
11. November gemessen

(29,0 Millimeter). Insge-
samt hat es in diesem Mo-
nat an elf Tagen geregnet.

Im Verlauf der kommen-
den Woche dürften sich die
Temperaturen allmählich
der Jahreszeit anpassen,
sagt Krausel voraus: „Es
bleibt aber vorerst noch
frostfrei.“ Stattdessen
müsse immer wieder mit
Niederschlägen und win-
digem Wetter gerechnet
werden.

„Zum Ende des Monats
besteht eine berechtigte
Hoffnung, dass es selbst im
Flachlang mal kurz weiß
werden kann“, sagt der
Hobby-Wetterkundler vor-
aus. Denn dann sorge ein
kräftiges Hoch über dem
Atlantik dafür, dass die Luft
einen großen Bogen über
den Nordatlantik und das
Polarmeer machen muss,
um nach Deutschland zu
gelangen. Die Strömung
drehe auf Nordwest und
es sehe eher nach einer
nasskalten Witterung aus,
da die Temperaturen tags-
über meist über dem Ge-
frierpunkt bleiben würden,
könne sich noch keine
Schneedecke bilden.

Krausels Wetter

Über ein nagelneues Fahrrad kann sich Rainer
Wallis aus Großheide (2. v. l.) freuen. Er hat
den ersten Preis bei einem Gewinnspiel des
Südcoldinner Autohauses Saathoff während
der Gewerbeschau gewonnen. Hierbei musste
die Frage beantwortet werden, wie lange das

Unternehmen Daihatsu besteht. Der zweite
Preis, ein Navigationsgerät, ging an Hima
Luitjens aus Nenndorf. Eine Daihatsu-Uhr
konnte Gerhard Heymann aus Moorweg von
Geschäftsmann Ihno Saathoff (links) entge-
gennehmen. Foto: ItES

r e g i O n a l e W i r t s c h a f t

Während der Gewerbeschau Großheide haben
derFördervereinGrundschuleBerumerfehnund
der KBV „Nordstern“ ostermoordorf eine Verlo-
sungangeboten. JetztwurdendieGewinneüber-
geben. Im Bild (v. l.) G. Westerbur, Vorsitzende
KBV „Nordstern“, C. Lamberti (Preis: telefon),

E. Schermuck (Barpreis), G. Janssen (Präsent-
korb), G. Memmen (Digitalkamera), H. Schulz
(Präsentkorb), S. Arendt (tankgutschein), H.
Rüst (telefon) und Alfred Fooken, Vorsitzender
des Fördervereines der Grundschule Berumer-
fehn. Es fehlt F. Janssen (Fußball).

g e W i n n e r e r h a l t e n i h r e P r e i s e

Berumerfehn – Vom Diens-
tag, 18. November, bis Frei-
tag, 21. November, finden in
der Kirchengemeinde Beru-
merfehn Bibeltage mit dem
Thema „Impulse fürs Leben“
statt. Wilfried Schmidt, Jahr-
gang 1947, wurde als Gastred-
ner eingeladen.

Er ist seit 2002 Regionalse-

kretärderLiebenzellerMission
in Norddeutschland. Nach ei-
ner Ausbildung zum kaufmän-
nischen Angestellten besuchte
er das theologische Seminar
der Liebenzeller Mission und
ging nach einem Sprachstu-
dium in England für 17 Jahre
nach Papua-Neuguinea in die
Mission. Danach arbeitete er

für neun Jahre als Prediger in
Ihringen.

Jeweils um 19.30 Uhr wird
Schmidt im Berumerfehner
Gemeindehaus zentrale Fra-
gen des Glaubens zur Sprache
bringen. Hierbei geht es um
Themen wie„Himmlisch – nur
ein Gefühl?“ oder„Gottes Kraft
– ja bitte!“.

Am Mittwoch, 19. Novem-
ber, findet um 19 Uhr ein
Gottesdienst zum Buß- und
Bettag statt. Auch für eine mu-
sikalische Begleitung und das
leibliche Wohl wird an diesem
Abend gesorgt sein. Alle In-
teressierten sind eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Bibeltage in Berumerfehn zu wichtigen Glaubens-Fragen

von den 254 grund-
schülern nutzen mehr als
die hälfte die vielfältigen
nachmittagsangebote.

Großheide – Die Arbeit und
der organisatorische Auf-
wand haben sich im Interesse
der Grundschüler gelohnt.
Das ist die positive Bilanz, die
der Vorstand des Schuleltern-
rates und die Schulleitung der
Grundschule Großheide zum
Ganztagsangebot nach den
ersten Monaten ziehen.

DieZahlderteilnehmenden
Schülerinnen und Schüler
spricht für sich: Von den 254
Grundschülern nutzen mehr
als die Hälfte die vielfältigen
Nachmittagsangebote. Nicht
nur die Hausaufgabenbetreu-
ung und der Förderunterricht
in Deutsch, Mathe, Recht-
schreib- oder Rechenschwä-
che sowie die Leseförderung
sind den Eltern wichtig, son-
dern auch die interessanten
Kurse aus dem musisch-
künstlerischen und sport-
lichen Bereich. Auch Kinder
mit besonderen Begabungen
erfahren dadurch eine spezi-
elle Förderung und können
ihre kreativen Talente besser
entwickeln.

Die Wünsche der Kinder
und Eltern wurden auch für
das zweite Schulhalbjahr bei
den Planungen berücksich-
tigt. Ab Februar 2009 wird
es neben den Förderkursen
in den Hauptfächern und

der Hausaufgabenbetreuung
wiederum vielfältige Kurse
geben, indenendieKinderge-
fordert werden, ihre Talente
einzubringen.
AufWunsch der
Kinder werden
mehrere Kurse
fortgesetzt, die
den Jungen
und Mädchen
besonders gefallen haben. Es
steht im nächsten Schulhalb-

jahr erneut eine bunte Palette
von etwa 30 Nachmittagsan-
geboten zur Auswahl. Neben
den Lehrkräften und pädago-

gischen Fach-
kräften konn-
ten wieder
etliche qualifi-
zierte Koope-
rationspartner
ins Boot geholt

werden. „Die Qualität war für
uns wiederum von zentraler
Bedeutung“, sagte Schulleite-
rin Angelika Schmidt.

Besonders erfreulich ist,
dass durch die Ganztagsange-
bote auch die pädagogischen
Schwerpunkte besser umge-
setzt und weiterentwickelt
werden konnten: sei es die
Bewegungsförderung, die Ge-
sundheitserziehung, die Um-
weltbildung, die Mediener-
ziehung oder die Stärkung
sozialer Kompetenzen. Die
Ganztagsangebote stellen
eine große Bereicherung für
unsere pädagogische Ent-
wicklung und unser schu-
lisches Leben dar.

Eltern, die sich über die
Schule, die pädagogischen
Schwerpunkte und über die
Nachmittagsangebote infor-

mieren möchten, können
dies unter folgender Home-
pageadresse tun: www.grund-
schule-grossheide.de.

Ganztagsangebot hat sich bewährt
Schulleben schulleiter und elternrat der grundschule großheide ziehen positive bilanz

Bewegungsspiele mit der pädagogischen Mitarbeiterin Melanie Damke.

Gesundes Kochen und Backen mit der Ernährungswissen-
schaftlerin Janette Janssen.

Kunstwerkstatt mit der Kunstpädagogin Uta Jakob.

Ortsrat tagt
in Neßmersiel
neßmersiel – Der Ortsrat
Neßmersiel beschäftigt sich
am Donnerstag, 20. Novem-
ner, 19 Uhr, in der Gaststätte
Riffgatt mit dem Nachtrag-
setat 2008 der Gemeinde
Dornum. Weiteres Thema ist
der Haushaltsplanentwurf
2009 der Gemeinde Dornum.

„Die Qualität war für
uns wiederum von

zentraler Bedeutung“


